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E I N F Ü H R U N G

Der Herr Jesus: 

• verworfen von seinem eigenen 
jüdischen Volk (Joh 8-9)

• Person, Worte und Werke

• nimmt Verwerfung an

• führt diejenigen, die wirklich 
„seine Schafe“ sind (bekehrte 
Juden), aus jüdischem Schafhof 
heraus 

• verbindet sie mit anderen 
Gläubigen (Nationen)

• macht aus beiden Gruppen 
„eine Herde“: die Gemeinde 
Gottes.

Er ist der wahre Hirte der Schafe.
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W I E  K A M  D E R  
H I R T E ?

• nicht als Dieb oder Räuber (V. 1)

• Handeln in Übereinstimmung 
mit Gottes Wort (V.2)

• Erfüllung von Weissagungen 
des AT

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer nicht 
durch die Tür in den Hof der Schafe eingeht, 
sondern woanders hinübersteigt, der ist ein Dieb 
und ein Räuber.

J O H A N N E S  1 0 , 1
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W I E  K A M  D E R  
H I R T E ?

• nicht als Dieb oder Räuber (V. 1)

• Handeln in Übereinstimmung 
mit Gottes Wort (V.2)

• Erfüllung von Weissagungen 
des AT

• Anerkennung der Führung des 
Geistes Gottes, der Ihm die Tür 
in den Hof öffnete (V. 3)

• Die Gläubigen können seine 
Stimme hören und ihr glaubend 
gehorchen.

• Rufen seiner Schafe mit Namen 
und persönliche Beziehung zu 
ihnen

• Trennung seiner Schafe von 
falschen Beziehungen Diesem öffnet der Türhüter, und die Schafe hören 

seine Stimme, und er ruft seine eigenen Schafe mit 
Namen und führt sie heraus.

J O H A N N E S  1 0 , 3
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W I E  H A N D E L T  
D E R  H I R T E ?

• geht als Leiter und Vorbild vor 
seiner Herde her 

• Er bestimmt, leitet, übernimmt 
Verantwortung und stellt sich 
den Gefahren (V. 4).

• Autorität in sich selbst: Schafe 
folgen, weil Er der Hirte ist 
(Beziehung)

• gekannt von den Gläubigen, 
weil Er 

• alles für  sie gegeben hat

• immer Zeit für sie hat

• immer bei Ihnen ist

• Schutz vor Feinden für 
diejenigen, die Ihn und seine 
Stimme kennen (V. 5)

Wenn er seine eigenen Schafe alle herausgeführt 
hat, geht er vor ihnen her, und die Schafe folgen 
ihm, weil sie seine Stimme kennen.

J O H A N N E S  1 0 , 4
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W I E  I S T  D E R  
H I R T E ?

• die Tür (V. 7)

• Beziehung zu Ihm führt auf 
richtigen Weg!

• führt die Seinen als die Tür aus 
falschen Beziehungen und 
Verbindungen heraus

Jesus sprach nun wiederum zu ihnen: Wahrlich, 
wahrlich, ich sage euch: Ich bin die Tür der 
Schafe.

J O H A N N E S  1 0 , 7
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W A S  B E W I R K T  
D E R  H I R T E ?

• schenkt Rettung (V. 9):

• von Sündenschuld

• vor Gefahren

• vor Feinden

• in schwierigen Umständen

• führt in die christliche Freiheit

• gibt jedem die nötige 
(geistliche) Nahrung

• schenkt und nimmt nicht weg 
(V. 10)

• verleiht Leben und zerstört es 
nicht

• bewirkt Rettung und führt nicht 
zum Verlorensein

• schenkt Leben in vollen Maß 
und Bewusstsein

Ich bin die Tür; wenn jemand durch mich eingeht, 
so wird er errettet werden und wird ein- und 
ausgehen und Weide finden.

J O H A N N E S  1 0 , 9
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W E R  I S T  D E R  
H I R T E ?

• der gute Hirte (V. 11)

• Hingabe seines Lebens für die 
Schafe

• das Wohl der Schafe im Herzen

• stellt sich auch in Gefahr vor die 
bedrohten Schafe (V. 12)

• nicht für Lohn, sondern für Gott 
und für die Seinen

• kümmert sich in jeder Hinsicht 
um seine Schafe (V. 13)

Ich bin der gute Hirte; der gute Hirte lässt sein 
Leben für die Schafe.

J O H A N N E S  1 0 , 1 1
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W E R  I S T  D E R  
H I R T E ?

• der gute Hirte (V. 11)

• Hingabe seines Lebens für die 
Schafe

• das Wohl der Schafe im Herzen

• stellt sich auch in Gefahr vor die 
bedrohten Schafe (V. 12)

• nicht für Lohn, sondern für Gott 
und für die Seinen

• kümmert sich in jeder Hinsicht 
um seine Schafe (V. 13)

• pflegt eine Beziehung mit den 
Seinen und sie mit Ihm (V. 14)

Ich bin der gute Hirte; und ich kenne die Meinen 
und bin gekannt von den Meinen,

J O H A N N E S  1 0 , 1 4
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W E R  I S T  D E R  
H I R T E ?

• der gute Hirte (V. 11)

• Hingabe seines Lebens für die 
Schafe

• das Wohl der Schafe im Herzen

• stellt sich auch in Gefahr vor die 
bedrohten Schafe (V. 12)

• nicht für Lohn, sondern für Gott 
und für die Seinen

• kümmert sich in jeder Hinsicht 
um seine Schafe (V. 13)

• pflegt eine Beziehung mit den 
Seinen und sie mit Ihm (V. 14)

• Was Er selbst genießt, schenkt 
Er auch den Seinen (V. 15).

Wie der Vater mich kennt und ich den Vater 
kenne; und ich lasse mein Leben für die Schafe.

J O H A N N E S  1 0 , 1 5
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W A S  B E W I R K T  
D E R  H I R T E ?

• bildet aus Gläubigen die 
Versammlung Gottes (V. 16)

• bewirkt Einheit im Gegensatz 
zu Satan und seinen 
Instrumenten:

• Einheit durch Absonderung 
vom jüdischen Hof und von der 
Welt

• Einheit seiner Versammlung 
(Eph 4,4)
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W A S  I S T  D A S  Z I E L  
D E S  H I R T E N ?

• in erster Linie: Verherrlichung des 
Vaters (V. 17)

• als ständiger Gegenstand der 
Liebe des Vaters

• lässt sein Leben für den Vater 
und hat das Recht, es wieder zu 
nehmen

• besitzt als Sohn des Vaters ewige 
Rechte auch im Tod und der 
Auferstehung

• nimmt als Sohn den Platz der 
Unterordnung ein: aus Liebe zum 
Vater und zu uns!

Darum liebt mich der Vater, weil ich mein Leben 
lasse, damit ich es wiedernehme.

J O H A N N E S  1 0 , 1 7
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W A S  I S T  D I E  
F Ä H I G K E I T  D E S  

H I R T E N ?

• unterscheidet zwischen seinen 
Schafen und solchen, die es nicht 
sind (V. 26)

• pflegt feste Beziehung mit den 
Seinen - gegenseitiges Vertrauen 
(V. 27)

Ihr glaubt nicht, denn ihr seid nicht von meinen 
Schafen, wie ich euch gesagt habe. Meine Schafe 
hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie 
folgen mir;

J O H A N N E S  1 0 , 2 6 . 2 7
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W A S  I S T  D I E  
F Ä H I G K E I T  D E S  

H I R T E N ?

• unterscheidet zwischen seinen 
Schafen und solchen, die es nicht 
sind (V. 26)

• pflegt feste Beziehung mit den 
Seinen - gegenseitiges Vertrauen 
(V. 27)

• Garant für ihre ewige Sicherheit 
(V. 28)

• schenkt Bewusstsein der 
Heilssicherheit

• gibt bleibendes Leben im 
Bewusstsein einer dauerhaften 
Beziehung

• erhaben über alle Feinde

und ich gebe ihnen ewiges Leben, und sie gehen 
nicht verloren in Ewigkeit, und niemand wird sie 
aus meiner Hand rauben.

J O H A N N E S  1 0 , 2 8
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W A S  I S T  D I E  
F Ä H I G K E I T  D E S  

H I R T E N ?

• unterscheidet zwischen seinen 
Schafen und solchen, die es nicht 
sind (V. 26)

• pflegt feste Beziehung mit den 
Seinen - gegenseitiges Vertrauen 
(V. 27)

• Garant für ihre ewige Sicherheit 
(V. 28)

• schenkt Bewusstsein der 
Heilssicherheit

• gibt bleibendes Leben im 
Bewusstsein einer dauerhaften 
Beziehung

• erhaben über alle Feinde

• verbindet sich mit dem Vater, der 
über allem ist und diese 
Sicherheit bestätigt und vertieft 
(V. 29)

• eins mit dem Vater – das gibt 
ewige Sicherheit

Mein Vater, der sie mir gegeben hat, ist größer als 
alles, und niemand kann sie aus der Hand meines 
Vaters rauben. Ich und der Vater sind eins.

J O H A N N E S  1 0 , 2 9 . 3 0
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W A S  W A R  D I E  F O L G E  
D E R  T R E U E  D E S  

H I R T E N ?

• Verwerfung durch die Führer 
Juden, weil Er treu war, sich um 
die Schafe kümmerte, sich für sie 
einsetzte, keines zurück-ließ     
(V. 31)

• Freiwilligkeit im Ertragen dieser 
Verwerfung

• Lästerungen und Leugnen seiner 
persönlichen Herrlichkeit durch 
die Juden (V. 33)
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